
Auch in diesem Jahr waren wir, wie im letzten Rundbrief  angeku ndigt 

mit einer kleinen Delegation von Vorstandsmitgliedern auf Projektrei-

se in Togo. Ich kam vor einigen zuru ck. Erfreulicherweise konnten wir 

feststellen, dass die Ziele, die wir fu r die Projekte vor Ort gesetzt ha-

ben, fast vollsta ndig erreicht wurden. Es gab zwar einige Herausforde-

rungen aber im Großen und Ganzen sind wir sehr zufrieden und ko n-

nen uns vergewissern, dass unser Einsatz in Togo sich lohnt und 

Fru chte tra gt. 

Die Projekte ko nnen wir nur durchfu hren und realisieren, weil Sie, lie-

be Mitglieder und Sponsoren, uns durch Ihre Beitra ge und Zuwendun-

gen unterstu tzen. Dafu r bedanke ich mich ganz herzlich.  

In der Ausgabe dieses Rundbriefs berichte ich u ber die Projekte in der 

Ku stenregion und in der Region Kpalime. Diese standen im Fokus un-

serer Reise. 

Die Besuche und die perso nlichen Gespra che vor Ort sind fu r uns im-

mer wichtig. Dadurch wird fu r Nachhaltigkeit gesorgt und wir erfahren 

auch sehr viel u ber Neuigkeiten und Entwicklungen in Togo.  

Die Begegnungen mit den Menschen helfen uns, die Sorgen zu verste-

hen und wir ko nnen unsere Aktionen nach den Bedu rfnissen richten. 

 

Fu r die bevorstehenden Feiertagen wu nsche ich Ihnen und Ihren Fami-

lien eine besinnliche Zeit, ein frohes Fest, ein glu ckliches und sorgen-

freies neues Jahr 2026. 

 

Bleiben Sie gesund und uns weiterhin gewogen! 

Herzliche Gru ße 

 

Ihr Samuel Husunu 
Vorsitzender 
 

Liebe Mitglieder, Freunde und Fo rderer des Vereins der Togofreunde, 

Verein der Togofreunde e.V. Jockgrim 

Dezember 2025 
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Themen in dieser Aus-
gabe: 

 

 Aus der Mitgliederver-
sammlung 2025 

 Berichte aus der Projekt-
reise Herbst 2025  

- Die Projekte in der Ku sten-
region Aneho / Vogan 

- Die Projekte in der Region 
Kpalime 
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Aus unserer Mitgliederversammlung  

Am 16.09.2025 fand die Mitgliederversammlung statt. Neben 

dem Bericht des Vorsitzenden u ber die Aktivita ten im Verein hat 

unser Schatzmeister einen Einblick in die Finanzen gegeben. 

Demnach beliefen sich die Einnahmen (aus Mitgliederbeitra gen 

und projektbezogenen Zuwendungen) auf ca. 60.700 Euro.  Die 

Ausgaben betrugen ca. 70.500 Euro. Ein Hauptgrund fu r die 

Mehrausgaben war die Finanzierung des neuen Geba udes der 

Sozialstation in Gbalave, eine sinnvolle und notwendige Investiti-

on in die Verbesserung der Gesundheitsversorgung der Men-

schen in dieser Region. Die Verwaltungskosten betrugen ca. 280 

Euro, ein Beleg dafu r, dass die Einnahmen fast ausschließlich fu r 

die Projekte in Togo verwendet werden. 

Im Anschluss an die Versammlung wurde eine aktuelle Bilddoku-

mentation der Projekte gezeigt. 

 

Unsere Projekte in der Ku stenregion 

Die Grundschule in Kpota Djoguime 

Nach einer Fahrt von anderthalb Stunden mit vielen Schlaglo -

chern erreichen wir die Schule, die mitten in der Natur steht. Wir 

wurden wie immer sehr freundlich empfangen. 

Nachdem die Arbeiten fu r den Stromanschluss und die Wasser-

versorgung fertig waren, wurden die Geba ude neu gestrichen. 

Somit sieht die Schule sehr ordentlich aus und die Schu ler haben 

alle Mo glichkeiten, um lernen zu ko nnen. 

Wir haben wie 2024 versprochen, Bu cher fu r die Bibliothek da-

bei, damit die Grundschulkinder auch die Mo glichkeit haben, zu 

lesen. Die meisten von Ihnen besitzen nicht mal ein einziges 

Buch. Das ganze Jahr hat unsere Schriftfu hrerin Bu cher in fran-

zo sischer Sprache gesammelt, die bei dem Besuch u berreicht 

wurden, sowie zwei Laptops fu r die Lehrer. 

Es gibt aber noch einiges zu tun: Die Toiletten mu ssen repariert 

werden und eine Umza unung der Schule ist notwendig, damit 

nicht jeder die Schule betreten kann und die Ziegen, Schafe und 

Hu hner draußen bleiben. Ein Kostenvoranschlag folgt und wir 

werden nach Mo glichkeiten suchen, dieses Vorhaben zu finan-

zieren. 

Geplant ist auch, fu r das Schuljahr 2026/2027 einen Kindergar-

ten zu ero ffnen. Dafu r kann ein leerstehender Schulraum vorerst 

verwendet werden. 
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Der Kindergarten und die Grundschule in Kpeme 

Inzwischen ist die Schule umza unt. Ein ehemaliger Schu ler hat 

Geld fu r die Umza unung gespendet. Dadurch sind die Kinder ge-

schu tzt. 

Unsere Schriftfu hrerin hat wie jedes Jahr Schulmaterial, Spiele 

und Matten zur großen Freude der Kinder mitgebracht. 

Was noch fehlt, sind ca. 15 Stu hle und Tische fu r den Kindergar-

ten. Ein Stuhl und ein Tisch kosten um die 25 Euro. Spiele fu r 

draußen fehlen auch: Rutsche, Schaukel, usw. 

 

Der Kindergarten und die Grundschule in Goumoukope 

Direkt nach Kpeme sind wir in Goumoukope gewesen. Wir hat-

ten auch Schulmaterial und Spiele fu r den Kindergarten dabei. 

Die Freude war auch hier sehr groß. 

Die Schulleiterin hat berichtet, dass sie viele Probleme haben, 

weil die Schule nicht umza unt ist. Sie liegt etwas abgelegen und 

am Wochenende wurde schon eingebrochen und fremde Men-

schen holen dort Wasser oder waschen ihre Wa sche und haben 

schon mehrmals den Wasserhahn kaputt gemacht. Sie haben 

auch die Tu r der Toiletten aufgebrochen. 

Das Dach hat ein paar undichte Stellen und muss repariert wer-

den. 

Die Schuldirektorin wird Kostenvoranschla ge sowohl fu r das 

Dach als auch fu r die Umza unung holen und wir werden im Vor-

stand pru fen, welche finanzielle Unterstu tzung wir leisten ko n-

nen. 

 

Die Feuerwehr in Lomé 

Wir hatten ein Treffen mit dem Chef der Feuerwehr in Togo. Es 

ging in diesem sehr guten Gespra ch darum, wo und wie der aus 

Hamburg gespendete Hochdruckkompressor zum Befu llen von 

Atemluftflaschen in der Feuerwache aufgebaut werden soll. Der 

Kompressor ist bereits unterwegs und wird im Laufe dieses Mo-

nats in Togo eintreffen. Mo glichkeiten fu r die Unterweisung des 

lokalen Personals durch Fachleute aus Deutschland und Aus-

tausch mit Feuerwehrleuten in Deutschland wurden andisku-

tiert. 
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Die Kindergärten in Gbalavé 

Der katholische und der staatliche Kindergarten haben dieses 

Jahr auch Schulmaterial, Spiele und Kinderbu cher bekommen, 

damit das ganze Schuljahr ohne Sorge gearbeitet werden kann. 

Die Kinder freuen sich natu rlich; diese Aktion ist aber auch fu r 

die Kinderga rtnerinnen eine große Erleichterung. Sie brauchen 

sich nicht das ganze Jahr den Kopf zu zerbrechen, wie sie den 

Kindern helfen ko nnen. 

Im katholischen Kindergarten bietet die Erzieherin Fru hstu ck 

fu r die Kinder an. Viele haben zu Hause keine Mo glichkeit ein 

angemessenes Fru hstu ck zu bekommen. So kocht die Erzieherin 

teilweise mit eigenen Mitteln fu r die Kinder, damit sie in der 

Pause essen ko nnen. 

 

Die Mittelschule in Gbalavé 

53 Schu ler haben in diesem Jahr ein Pa ckchen mit Bu chern, Hef-

ten und Stiften bekommen. Dieses Projekt der Schulpatenschaf-

ten wird von unserem Vorstandsmitglied Gabriele Hemmer be-

treut. Dafu r sammelt sie Spenden in Pirmasens und Umgebung. 

Bedu rftige Kinder werden unterstu tzt. Ein Komitee mit Dorfa l-

testen, Lehrern und Schulelternbeirat erstellt die Liste. Die U ber-

gabe fand im Rahmen einer feierlichen Stunde im Hof der Schule 

statt. 

Die Mittelschule hat auch Computer und ein Klettergeru st fu r 

den Sportunterricht gebraucht, das vom Verein gespendet wurde 

und wa hrend unseres Aufenthalts in Togo aufgebaut wurde. 

 

Noch eine Neuigkeit: Die Mittelschule, die staatliche Grundschule 

und der Kindergarten sind komplett umza unt. Der Staat hat die 

Finanzierung u bernommen. Somit ko nnen fremde Personen und 

Tiere nicht mehr hingehen. Diese Za une sorgen fu r die Sicherheit 

der Kinder. Die Za une sind auch sehr wichtig, da diese Einrich-

tungen an der Hauptstraße liegen, die Togo mit Ghana verbindet. 

Viele u berladene LKWs, Kleinbusse und etliche Motorra der fah-

ren vorbei. 

 

Die Sozialstation in Gbalavé 

Das neue Geba ude wurde im Mai eingeweiht und seitdem wird 

dort gearbeitet. 

Wir hatten Kinderkleidung dabei und speziell fu r die Neugebore-

nen Mu tzen, Socken und Decken dabei, die in Deutschland ge-

strickt wurden.  

Die Apotheke in der Sozialstation ist im Moment befu llt. 

Was noch nicht eingerichtet ist, ist das Labor. Das Personalthema 

muss gekla rt werden. Der Verein hat geplant, zu unterstu tzen, 

wenn alles gekla rt ist. 

 

 



Das technische Gymnasium in Gbalavé 

Die Entwicklung ist sehr positiv. Das Gymnasium wa chst. Dieses 

Jahr sind 351 Schu ler da und 13 verschiedene Fachrichtungen 

werden unterrichtet. Die Schu ler kommen teilweise von weit 

weg, da es nicht viele technische Gymnasien in Togo gibt. Dieses 

Gymnasium ist eine große Chance fu r die Region. 

Der Verein hat die Finanzierung von zwei wichtigen Werkzeugen 

fu r die Rohrbiegerei vorgenommen. Ein guter Start, damit die 

Schu ler nicht mehr nach Lome  (120 km) fahren mu ssen, um dort 

ihre Pru fungen abzulegen. Wir sind weiterhin auf Ihre Spenden 

angewiesen, um fu r die Anschaffung von weiteren Spezialwerk-

zeugen zu unterstu tzen.  

 

Die Station für Frühchen im Kreiskrankenhaus in Kpalimé 

Beim Besuch im Krankenhaus hat die Schriftfu hrerin Babyklei-

dung, Mu tzen und So ckchen in der Kinderstation abgegeben. 

Diesmal waren 7 Fru hchen mit ihren Mu ttern auf der Station. 

 

Zentrum für Hörgeräte im Krankenhaus Kpalime 

Das Zentrum, das von der Fa. Iffland-Ho ren, Stuttgart stark un-

terstu tzt wird, funktioniert sehr gut. Es wird viel besucht. Men-

schen kommen von sehr weit her, um sich Ho rgera te anpassen 

zu lassen. 

Der Direktor vom Krankenhaus hat die Wichtigkeit dieses Pro-

jektes fu r das Krankenhaus betont. Bedu rftige Menschen und 

insbesondere Schu ler profitieren von den sehr gu nstigen Gera -

ten und ko nnen sich besser im Alltag integrieren.  

 

Das Waisenhaus in Kpalimé 

Mit Spielzeugen, Kleidung, Schuhen und einer Geldspende wurde 

das Waisenhaus Sinai in Kpalime bedacht. Dies ist nach wie vor 

sinnvoll und auch notwendig. Groß war die Freude von den Kin-

dern und der Leiterin „Babou“. 



Verein der Togofreunde e.V. Jockgrim 

Bildung und Ausbildung: Schlüssel für die 
Entwicklung. Da sind wir dabei.     

Verein der Togofreunde e.V.  

Gegru ndet am 13.04.1996  

Amtsgericht Landau in der Pfalz VR 2172 

Unser Verein ist als gemeinnu tzig anerkannt. 

Vorsitzender:                                                          
Dr. Samuel Husunu  

Siemensstraße 22F                                                         
76751 Jockgrim 

 

Bankverbindungen:  

Sparkasse Su dpfalz     :                          
IBAN:DE32 5485 1440 0006 0042 38 

VR Bank Su dpfalz:                                          
IBAN:DE39 5486 2500 0007 1314 45 

Ausgabe 02/ 2025 

Sie finden uns auch im Web: 

www.togoverein-jockgrim.de 

www.facebook.com/amisdutogo 

E-Mail: info@togoverein-jockgrim.de 

www.youtube.com/channel/UCjMX0TgzJwmmHaZ1dNoqVCQ 

Bitte Termin vormerken: 

1996 - 2026: 30 Jahre Verein der Togofreunde Jockgrim. 

Am 06.06.2026 findet ein Dankgottesdienst mit H. Weihbischof em. Otto Georgens in der 

katholischen Kirche St. Georg in Jockgrim statt.  

https://www.youtube.com/channel/UCjMX0TgzJwmmHaZ1dNoqVCQ

